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d. J. (16. Jahrhundert), Männliches Bikinis, M 550; Nr. 88, j 
Cock van Aelsf, Die heilige Jungfrau mit dem Christuskinde, 
M 400; Nr. 89, Jan Thomas, Inneres einer Alchimisten¬ 
werkstatt und Nr. 90, Jan Thomas, Inneres einer Bildhauer- 
werkstatt, M 800; Nr. 91, Jacob Jordaens, Jupiter und 
Merkur, von Philemon und Baucis bewirtet, M 1500; Nr. 92, 
Simon de Vlieger, Auf bewegter See mehrere Schiffe, M 600; 
Nr. 93, NiederländischerMeister (Anfang 16. Jahrhundert), 
Tryptochon, a) Mittelbild: Das neugeborene Kind im Stalle; 
b) Linker Seitenflügel: St. Georg; c) Rechter Seitenflügel: 
St. Christoph, Holz, M 1660; Nr. 94, Ludolf Bakhuyzen, 
Schiffbruch, Zwei Schiffe scheitern an felsiger Küste, Leinwand, 
M 460; Nr. 95, Willem von Honthorst (1604—1666), Männ¬ 
liches Bildnis, M 400; Nr. 96, Jan Martszen (17. Jahrhundert), 
Zwei Kavaliere vor einer Schmiede, M 370; Nr. 97, Hyacinthe 
Rigaud, MännlichesPorträt, M 765; Nr.98, M.C. Blommaerd t 
(Antwerpen um 1680), Innenansicht mit der Operation des 
Dr. van Deventer, M 930; Nr. 99, Nicolaas Maes, Halbfigur 
eines Mannes in schwarzem Mantel und Nr. 100, Nicolaas 
Maes, Dessen Gemahlin, Leinwand, M 1980; Nr. 101, 
Rubens, Ländliche Freuden, Holz, M 4050. 

(Schluß in der nächsten Nummer.) 

Ausstellungen. 
Berlin. Galerie Eduard Schulte. Gedächtnisausstellung 

Otto von Faber du Faur Sonderausstellung Felix Bor- 
chardt und Landschaften von Karl Saltzmann und Hans 
von Loescli. 

— Akademie der Künste. Große Berliner Kunst¬ 
ausstellung 1915. 

Budapest. Kriegshygiene-Ausstellung. 

Linz. Museum Francisco Carolinum. Ausstellung 
„Der Krieg und die Kunst“. 

Luzern. Rathaus. Ausstellung der Kunstgesellschaft, 
Kriegs- und Militärgraphik. 

Mannheim. Altertumsverein. Ausstellung von Kriegs- 
crinnerungen. 

München. Galerie Baum, Maximilianstraße 32. „Mit 
dem 17. Infanterieregiment in Flandern.“ 135 Kriegszcieh- 
nungen von Paul Burek. 

—■ Kunstverein. Nachlaß-Ausstellung des Marinemalers 
Professor Carlos Grethe. 

Salzburg'. Kunstverein. Pausinger-Gedächtnisaus¬ 
stellung. 

San Francisko. Panama-Weltausstellung. 

Wien. Österreichisches Museum. 50.000 Zinsoldaten. 

— Zedlitzhalle. Kriegsausstcllung der bildenden 
Künstler. 

— J. C. Wawra, 1., Lothringerstraße 14. Ausstellung des 
österreichischen Künstlerbundes. 

Auktionen. 
Mitte Juni. Köln. K. A. Stau ff & Cie. Wertvolle Samm¬ 

lungen von Kupferstichen aller Schulen, Handzeichnungen, 
Porträts, Städteansichten, Schweiz, große Chodowieckisamm- 

lung und Kunstgegenstände. 
17. Juni. Berlin. Max Perl, Kupferstiche des 17. bis 19. Jahr¬ 

hunderts. 

19. Juni Budapest. St. Georgs - Innung. Bilder, 

Lithographien, Fayencen, Gläser etc. 

26. und 27. Juni. München. Galerie Helbing. Briefmarken¬ 

sammlung Friedrich. 

30. Juni. München. Galerie Helbing: Auktion mo¬ 

derner Gemälde. 

Ende Juni. Aachen. Anton Creutzer vorm M. Lern- 
pertz. Sammlung A. van Ophoven (Düsseldorf) und Nach¬ 
laß J James Cockerill (Aachen). Gemälde, Aquarelle, 
Kupferstiche, Antiquitäten aller Art. 

Literatur. 
* Tlieatraliasammler seien auf den soeben erschienenen 

25. Jahrgang des Grillparzer-Jahrbuches aufmerksam 
gemacht, das unter anderen eine schätzenswerte Arbeit des 
Herausgebers Regierungsrates Dr. Karl Glossy enthält. 
Dr. Glossy ist es gelungen, bisher unbekannte archivalisehe 
Quellen zur Geschichte der dramatischen Literatur und des 
Theaters in Wien in den ersten zwei Jahrzehnten des 19. Jahr¬ 
hunderts zu erschließen. In einer umfangreichen Einleitung 
hat er außerdem das Geistesleben sowie den Zustand 
der Bühnen Wiens in diesem Zeiträume übersichtlich 
dargestellt und in den zahlreichen Anmerkungen bisher un¬ 
bekannte Archivalien verwertet. 

* Neues von Schwind. Neues Licht auf die Karlsruher 
Zeit Schwinds, über die bisher wenig bekannt war, haben die 
Forschungen J. A. Beringers, die in der Zeitschrift „für 
Geschichte des Oberrheins“ veröffentlicht werden, geworfen. 
Eine Reihe von bisher unbekannten Akten und Dokumenten 
ermöglicht es, die zeitliche Reihenfolge der Werke Schwinds 
in dieserPeriode aufzustcllcn. Außerdem ist es Beringcr gelungen, 
vier bisher unbekannte Ölgemälde Schwinds nachzu¬ 
weisen. Noch wichtiger aber ist eine reiche Folge von neu be¬ 
kannt gewordenen Handzeichnungen, deren Motive dem 
Liebes- und Gesellschaftsleben und den politischen Strömungen 
der Zeit entnommen sind und die das Können Schwinds von 
verschiedenen Seiten zeigen. 

* Medaillen und Münzen im Dienste der Religion, 
ein Beitrag zur christlichen Volkskunde von Bernhard Müller 
1915. Im Selbstverläge des Verfassers. 74 Seiten mit 132 Text¬ 
abbildungen und 7 Tafeln. Preis M. 4.—. 

Briefkasten. 
Medaillensannnler.Die Medaille kostet in Bronze M 7’ — 

und ist von der Hofkunstprägeanstalt B. H. Mayer in Pforz¬ 
heim zu beziehen. 

Glion, Etwa 30 Kronen. 

Heraldik. Das Geschlecht ist im Mannesstamme erloschen. 

Waldmüller - Verehrer, Wien. Die Auktion wurde auf dem 
Herbst verschoben. 

Leon L. in K. Eine Entwertung ist nicht zu befürchten. 

Dr. v. M.. Marienbad. 1. Höchstens 50 Kronen, 2. Der 
Besitzer der Sammlung weilt jetzt in Karlsbad. Vielleicht 
setzen Sie sich mit ihm in Verbindung. 


